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Generalversammlung 2023

Auszug Trakt. 8 - Ausbildungsverpflichtung
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Erhebung Ausbildungsplätze 30.11.2022
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Entwicklung der Ausbildungsangebote
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Fördertopf

Nach Abschluss der Malus- und Bonuszahlungen und dem Abzug für den 
administrativen Aufwand sind im Fördertopf CHF 57’428.00. 

Davon sind:

• 50% bzw. CHF 28’714.00 für Subventionen für bestehende 
Ausbildungsverhältnisse auf Tertiärstufe A und B1
= CHF 393.34 pro Person (bei 73 Studierenden)

• 30% bzw. CHF 17’228.40 für Prämien für erfolgreiche Abschlüsse auf 
Tertiärstufe A und B1 
= CHF 1’325.26 pro Abschluss (bei 13 Abschlüssen)

• 20% bzw. CHF 11’485.60 für strategische Massnahmen zur Förderung 
der Bildung 
= CHF 59’889.50 kumulierter Betrag aus den Jahren 2020/2021/2022
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Konzept Fachverantwortung Ausbildung in der Praxis

Ausgangslage GV vom 3. Mai 2022

1. Wohnen am Singenberg (bisher Kompetenzzentrum 

Gesundheit und Alter) erstellt in einer ersten Phase ein Konzept 

zur Übernahme der fachlichen Ausbildungsverantwortung für 

die Heime im Kanton St. Gallen.

2. Das Konzept ist erstellt und die gesprochene Finanzierung aus 

dem Fördertopf strategische Massnahmen von CHF 5’000.-

wurden bezahlt.
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Konzept Fachverantwortung Ausbildung in der Praxis

Sicherstellung Ausbildungsverantwortliche mit fachlicher 
und pädagogischer Qualifikation für viele Betriebe 
Langzeitpflege schwierig 

• Personelle Marktlage

• Kosten-Nutzen Verhältnis

 HF-Ausbildung wird in diesen Betrieben nicht 
angeboten

Martina Züst
Leiterin Aus-, Fort- und 
Weiterbildung

Wohnen am Singenberg
Rorschacher Strasse 92
9000 St.Gallen

071 243 86 55
Martina.zuest@buergers
pital.ch

www.singenberg.ch

mailto:Martina.zuest@buergerspital.ch
mailto:Martina.zuest@buergerspital.ch
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Kurzvorstellung Wohnen am Singenberg

• Haus Bürgerspital und Haus Singenberg

• 224 Pflegeplätze

• Davon 25 Lernende Pflege, 6 diverse

• Team Ausbildung: 270 %

• Zusammenarbeit mit der Geriatrischen Klinik
St.Gallen AG 

• Zusammenarbeit Kantonsspital St.Gallen

Martina Züst
Leiterin Aus-, Fort- und 
Weiterbildung

Wohnen am Singenberg
Rorschacher Strasse 92
9000 St.Gallen

071 243 86 55
Martina.zuest@buergers
pital.ch
www.singenberg.ch

Konzept Fachverantwortung Ausbildung in der Praxis

mailto:Martina.zuest@buergerspital.ch
mailto:Martina.zuest@buergerspital.ch
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Aktueller Stand Ausbildungen Pflege HF Kanton SG 2021 Martina Züst
Leiterin Aus-, Fort- und 
Weiterbildung

Wohnen am Singenberg
Rorschacher Strasse 92
9000 St.Gallen

071 243 86 55
Martina.zuest@buergers
pital.ch

www.singenberg.ch
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Soll ist Tertiär A (HF, FH) Defizit

Diagrammtitel

Soll Ist Tertiär A (HF, FH) Tertiär B (Berufsprüfung Langzeit)

Konzept Fachverantwortung Ausbildung in der Praxis

mailto:Martina.zuest@buergerspital.ch
mailto:Martina.zuest@buergerspital.ch
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Projektziele
Beratungsmandat Langzeitpflege mit verschiedenen 
Inhalten: 

• Sicherstellung Ausbildungsverantwortliche HF 

• Start, Ausbau und Betrieb der 
Ausbildungsstrukturen

Martina Züst
Leiterin Aus-, Fort- und 
Weiterbildung

Wohnen am Singenberg
Rorschacher Strasse 92
9000 St.Gallen

071 243 86 55
Martina.zuest@buergers
pital.ch

www.singenberg.ch

Konzept Fachverantwortung Ausbildung in der Praxis
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Projektziele 

Beratungsmandat Langzeitpflege mit verschiedenen Inhalten: 

• Sicherstellung Ausbildungsverantwortliche HF 

• Start, Ausbau und Betrieb der Ausbildungsstrukturen

Martina Züst
Leiterin Aus-, Fort- und 
Weiterbildung

Wohnen am Singenberg
Rorschacher Strasse 92
9000 St.Gallen

071 243 86 55
Martina.zuest@buergers
pital.ch

www.singenberg.ch

Phase 1: Konzepterstellung (CHF 5000.-) - erfolgt

Meilenstein: Genehmigung Konzept Mitgliederversammlung

Phase 2: Rekrutierung und Integrierung entsprechender Person:

Phase 3: Start Beratungsangebot und Übernahme Fachverantwortung

Meilenstein: Zwischenevaluation

Phase 4: Evaluation

04.05.

Ab Mai 23

Nov 23

Ende 24

Mai 24

2022

Konzept Fachverantwortung Ausbildung in der Praxis

mailto:Martina.zuest@buergerspital.ch
mailto:Martina.zuest@buergerspital.ch
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Anforderungen gemäss Rahmenlehrplan (OdaSanté)

• Pro Studierende:r HF  150% dipl. Fachpersonal (müssen 
mind. 60% arbeiten)

• Berufsbildnerin (=BB) HF  Tertiärabschluss, 1 Jahr 
Berufserfahrung, Nachweis über 100h päd. Ausbildung 
(SVEB1), mind. 60% Anstellung

• Ausbildungsverantwortliche (=ABV) HF  Tertiärabschluss, 
mind. 2 Jahre Berufserfahrung, Nachweis über 600h päd. 
Ausbildung (Fachausweis Ausbildner)

• Für die Erfüllung dieser Punkte trägt der entsprechende 
Betrieb die Verantwortung (auch wenn ABV nicht ständig 
vor Ort ist) 

Martina Züst
Leiterin Aus-, Fort- und 
Weiterbildung

Wohnen am Singenberg
Rorschacher Strasse 92
9000 St.Gallen

071 243 86 55
Martina.zuest@buergers
pital.ch

www.singenberg.ch

Konzept Fachverantwortung Ausbildung in der Praxis

mailto:Martina.zuest@buergerspital.ch
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1. Unverbindliche Kontaktaufnahme (kostenlos)

• Erstkontakt

• Beratung

• Erläuterung verschiedene Optionen

• Kennenlernen

 Entscheid für die weitere Tätigkeit

Martina Züst
Leiterin Aus-, Fort- und 
Weiterbildung

Wohnen am Singenberg
Rorschacher Strasse 92
9000 St.Gallen

071 243 86 55
Martina.zuest@buergers
pital.ch

www.singenberg.ch

Konzept Fachverantwortung Ausbildung in der Praxis

mailto:Martina.zuest@buergerspital.ch
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2. Start zur Erreichung der Ausbildungsbewilligung
(falls nicht bereits vorhanden)

• Details sind dem Konzept zu entnehmen
(siehe Seite 5ff)

• Wurden noch keine Vorarbeiten geleistet, 
ist mit rund 20 Arbeitstagen zu rechnen, 
Kostenaufwand ca. CHF 21’000.-

Martina Züst
Leiterin Aus-, Fort- und 
Weiterbildung

Wohnen am Singenberg
Rorschacher Strasse 92
9000 St.Gallen

071 243 86 55
Martina.zuest@buergers
pital.ch

www.singenberg.ch

Konzept Fachverantwortung Ausbildung in der Praxis

mailto:Martina.zuest@buergerspital.ch
mailto:Martina.zuest@buergerspital.ch
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3. Betriebsphase mit externer ABV

• Details sind dem Konzept zu entnehmen
(siehe Seite 8ff).

• Kostenaufwand pro Studierende rund CHF 1’483.-
pro Monat (Startphase bis zu CHF 2’806.- pro Monat)

Martina Züst
Leiterin Aus-, Fort- und 
Weiterbildung

Wohnen am Singenberg
Rorschacher Strasse 92
9000 St.Gallen

071 243 86 55
Martina.zuest@buergers
pital.ch

www.singenberg.ch

Konzept Fachverantwortung Ausbildung in der Praxis

mailto:Martina.zuest@buergerspital.ch
mailto:Martina.zuest@buergerspital.ch
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Grundsätze

• Bildungsanbieter tragen Hauptverantwortung für 
Gesamtausbildung Pflege HF – Überprüfung findet statt

• Wird die ABV genutzt, wird ein Dienstleistungsvertrag 
(SLA) zwischen der Auftraggeberin/dem Auftraggeber 
und dem Wohnen am Singenberg erstellt

• Notwendige Strukturen sind von der 
Auftraggeberin/dem Auftraggeber sicher zu stellen

• ABV kann bei nicht einhalten der Vorgaben durch die 
Auftraggeberin/den Auftraggeber gemäss 
Rahmenlehrplan das Mandat aufheben

Martina Züst
Leiterin Aus-, Fort- und 
Weiterbildung

Wohnen am Singenberg
Rorschacher Strasse 92
9000 St.Gallen

071 243 86 55
Martina.zuest@ortsbuer
gerspital.ch

www.singenberg.ch

Konzept Fachverantwortung Ausbildung in der Praxis

mailto:Martina.zuest@ortsbuergerspital.ch
mailto:Martina.zuest@ortsbuergerspital.ch
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Antrag 1 - Genehmigung

Konzept Fachverantwortung Ausbildung in der Praxis 
für Langzeitinstitutionen im Kanton St.Gallen gemäss 
Rahmenlehrplan für Bildungsgänge der höheren 
Fachschulen «Pflege mit Abschluss zur Dipl. 
Pflegefachfrau/-mann HF»

Konzept Fachverantwortung Ausbildung in der Praxis
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Antrag 2: Budget 2023 - Ausbildungsverpflichtung
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Umsetzung Konzept Fachverantwortung Ausbildung

1. Rekrutierung ABV zu 100% mit Erfüllung der Anforderungen 
gemäss Rahmenlehrplan Pflege HF Stufe Tertiär A

2. Vereinbarung Defizitgarantie mit dem Amt für Soziales Kantons 
St.Gallen, unabhängig der Pflegeinitiative Massnahmenpaket 1

3. Projektabschluss per Ende 2024

4. Prüfung bei erfolgreichem Projektabschluss zur Erweiterung 
des Angebotes auf die Spitex-Organisationen – in Absprache 
mit den Entwicklungen der Pflegeinitiative Massnahmenpaket 1
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Teilverwendung A Fördertopf strategische Massnahmen

Antrag 3

• Zustimmung zum Vorgehen gemäss den vier 
genannten Schritten

• Zur Verfügungstellung von CHF 50’000.- aus dem 
Fördertopf für die Umsetzung des Konzeptes.



St. Gallen

20

Teilverwendung B Fördertopf strategische Massnahmen

Idee

• Curaviva SG nimmt an der OBA 2023 in Zusammenarbeit mit 
den Ausbildungsverbunden HF Pflege im Kanton St.Gallen teil . 

• Die Ausbildungsverbunde beteiligen sich an den Kosten für 
Aktivitäten am Stand

• Die Standbetreuung wird durch die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Ausbildungsverbunde gesichert

• Betriebe ohne Ausbildungsverbund haben
die Möglichkeit, offene Stellen für die 
Ausbildung Pflege Stufe HF zu melden. 
Kommunikation ist in Planung. 
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Teilverwendung B Fördertopf strategische Massnahmen

Antrag 4

• Teilnahme von Curaviva SG an der 
OBA 2023 in Zusammenarbeit mit 
den Ausbildungsverbunden HF 
Pflege im Kanton St.Gallen. 

• Sprechung eines Förderbetrags
von CHF 7’000.- für 
Standmiete und Layout
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